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Projekte zeigen Wege aus 
der Einsamkeit
Evangelischer Kirchenkreis An Sieg und Rhein

Telefonfreundschaften für ältere Men-
schen, gemeinsames Wohnen mit so-
zialem Engagement oder gemeinsame 
Mahlzeiten gegen Einsamkeit: Die Frei-
willigen-Agentur der Diakonie An Sieg 
und Rhein stellt in den kommenden 
Monaten Projekte aus ganz Deutsch-
land vor, die Menschen miteinander 
in Kontakt bringen und Begegnung 
fördern.
Die Projekte werden im Rahmen der di-
gitalen Reihe „Gute Praxis“ vorgestellt. 
In kompakten Online-Veranstaltungen 
geben Initiativen und Organisationen 
Einblicke in ihre Arbeit und zeigen, wie 
Engagement Menschen verbinden 
kann. Die Reihe ist Teil des Aktionsjah-
res „Gemeinsam statt einsam - Ehren-
amt wirkt“.
26. August, 10 bis 10:45 Uhr: Tau-
sche Bildung gegen Wohnen
Junge Menschen leben gemeinsam in 
einer Wohngemeinschaft und engagie-
ren sich gleichzeitig für Kinder und Ju-
gendliche. So entstehen Begegnungen, 
neue Perspektiven und gegenseitige 
Unterstützung.
9. September, 10 bis 10:45 Uhr: 
LebensRaum Kirche
Mitten in der HUMA Shopping & Out-
let in Sankt Augustin lädt der „Lebens-
Raum Kirche“ zum Innehalten, Be-
gegnen und zum Gespräch ein. Das 
Projekt bringt Kirche in den Alltag und 
zeigt, wie Gemeinschaft an einem un-
gewöhnlichen Ort entstehen kann.
7. Oktober, 10 bis 10:45 Uhr: Essen 
wia dahoam
Ehrenamtliche Gastgeber*innen aus 

dem Landkreis Passau laden zu ge-
meinsamen Mahlzeiten ein und schaf-
fen damit Raum für Gespräche und 
neue Kontakte.
4. November, 10 bis 10:45 Uhr: 
Café T.O.D.
Mit Angeboten wie literarischen 
Spaziergängen, Rikschafahrten oder 
gemeinsamen Feiern schafft das 
Siegburger Projekt Möglichkeiten für 
Begegnung und Austausch.
Die Online-Veranstaltungen richten sich 
an Vereine, Kommunen, soziale Einrich-
tungen, Initiativen und alle weiteren 
Interessierten. Weitere Informationen 
und die jeweiligen Zugangslinks gibt es 
unter www.gemeinsamstatteinsam-rsk.
de/gute-praxis.

Dr. Andrea Korte-Böger
Treffpunkt: Marienkapelle Mühlen-
straße neben Hotel Kranz, Siegburg
5 Euro / 2,50 Euro (ermäßigt)
Die Orgel im Bonner Münster
Was haben Elbphilharmonie und 
das Bonner Münster gemeinsam? 
Die Klaisorgel. Seit 1230 ist sie die 
sechste Orgel im Münster. Wir er-
leben die bildlichen Erzählungen 
des Prospekts, ihre Pfeifen, von 
der kleinesten bis zur größten, und 
hören sie klingen. 

Sonntag, 30. August, 15 Uhr
Regina Schürholt
Treffpunkt: Haupteingang, Müns-
terplatz
5 Euro / 2,50 Euro (ermäßigt)
Aufstieg des Barocks: Führung 
durch die Kreuzbergkirche
Weithin sichtbar thront auf dem 
Kreuzberg Bonns schönste Barock-
kirche. Kurfürst Clemens August 
stiftete 1746 die Heilige Stiege, 
eine Nachbildung der Treppe, die 
aus dem Palast des Pilatus stammen 

soll und 326 nach Rom gebracht 
wurde. Der berühmte Baumeister 
Balthasar Neumann baute dafür ein 
eigenes repräsentatives Gebäude 
vor der Kirche als „Haus des Pila-
tus“.

Sonntag, 30. August, 16 Uhr
Alfons Busche
Treffpunkt: Stationsweg 21, 53127 
Bonn-Ippendorf
5 Euro / 2,50 Euro (ermäßigt)
Katholisches Bildungsforum Bonn
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Samstag, 25. Juli 2026

Annahmeschluss ist am:
22.07.2026 um 10 Uhr

Angebote
Kaufgesuch

Frau Stefan kauft
Pelze, Lederjacken, Schreib-Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzel-
lan, Zinn, Krüge,Trachten,Taschen, 
Uhren, Münzen, Schmuck, Zahn-
gold ,Silberbesteck, Bilder, Ölge-
mälde, Bernstein, Hirschgewei-
he,seriöse Kaufabwicklung. TEL: 
015787151734, Mo-So, 9-20 Uhr.

Vermietungen
Wohnung /-en

3-Zimmer Wohnung in Troisdorf 
Spich

Troisdorf Spich, 3-Zimmer, Küche, 
Bad/WC, Balkon, ca. 57qm, Kalt-
miete 530€ ab 01.10. zu vermieten. 
Tel. 02241-79334

Gesuche
Kaufgesuch

Kaufe Klaviere, Weine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwä-
sche, Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, 
Münzen, Modeschmuck, Pelze, 
Armband-/Taschenuhren, Beklei-
dung D/H! Kaufe alles aus Woh-
nungsauflösung. Gerne machen 
wir Ihnen ein seriöses Angebot Tel.: 
0177-3991619 Hr. Braun
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Beratung für Zugewanderte
Jetzt auch im Jobcenter Siegburg

Bauen mit Perspektive
Im Hoch- und Tiefbau wird Nachwuchs gesucht

Die Migrationsberatung für erwach-
sene Zugewanderte (MBE) der Dia-
konie An Sieg und Rhein bietet ab 
sofort zusätzlich eine regelmäßige 
Sprechstunde im Jobcenter Rhein-
Sieg, Wilhelm-Ostwald-Straße 95 in 
Siegburg, an. Jeden Donnerstag von 
13 bis 16 Uhr ist Migrationsberater 
Brahim Elhajoui im Beratungsraum 1 
im Erdgeschoss erreichbar. Eine Ter-
minvereinbarung unter 02241 2680 
221 wird empfohlen, ein Besuch ist 
aber auch ohne Anmeldung möglich.
Die Beratung richtet sich an Men-
schen mit Migrationsgeschichte 
aus Siegburg und den umliegenden 
Städten und Gemeinden. 
Unterstützt wird unter anderem bei 
Behördenpost, Anträgen, Sprach-
kursen oder der beruflichen Integ-
ration. Auch bei Fragen rund um den 
Kontakt mit dem Jobcenter steht die 
Migrationsberatung als Ansprech-

partnerin zur Verfügung und unter-
stützt bei Bedarf im Austausch mit 
der Behörde.
„Viele Menschen kommen mit Sor-
gen und Unsicherheiten zu uns. 
Wenn sie am Ende wissen, wie es 
weitergehen kann, und sich dabei 
verstanden fühlen, dann haben wir 
viel erreicht“, sagt Migrationsberater 
Brahim Elhajoui.
Die Sprechstunde im Jobcenter er-
gänzt das bestehende Angebot der 
Migrationsberatung. Beratungen 
bei Brahim Elhajoui sind weiterhin 
auch in den Räumen der Diakonie 
An Sieg und Rhein verfügbar. Termi-
ne können über die oben genannte 
Telefonnummer oder unter brahim.
elhajoui@diakonie-sieg-rhein.de 
vereinbart werden.
Web: www.diakonie-sieg-rhein.de/
hilfe-fuer-migrantinnen-und-geflu-
echtete/ 

Ob Wohnhäuser, Straßen oder Brücken 
- ohne Fachkräfte im Hoch- und Tiefbau 
steht vieles still. Die Branche sucht seit 
Jahren dringend nach gut ausgebilde-
ten Mitarbeitern. Besonders gefragt 
sind Baugeräteführer, Maurer, Straßen-
bauer und Ingenieure, die Planung und 
Ausführung verbinden können.
Arbeiten, wo Fortschritt sichtbar 
wird
Kaum ein Berufsfeld zeigt Ergebnisse 
so direkt wie der Bau. Was morgens auf 
dem Plan steht, ist abends schon ein 
Stück Wirklichkeit. Wer handwerkliches 
Geschick und technisches Interesse mit-
bringt, findet im Hoch- und Tiefbau ein 
abwechslungsreiches Arbeitsumfeld im 
Freien, mit modernen Maschinen und 
im Team.
Sichere Jobs und gute Bezahlung

Die Auftragslage in der Bauwirtschaft 
bleibt stabil, die Nachfrage nach quali-
fizierten Kräften ist hoch. 
Viele Betriebe bieten inzwischen at-
traktive Löhne, Zusatzleistungen und 
langfristige Beschäftigung. Auch wer 
den Quereinstieg wagt oder sich weiter-
qualifiziert, hat gute Chancen auf dem 
Arbeitsmarkt.
Ausbildung mit Zukunft
Der Einstieg gelingt meist über eine 
duale Ausbildung, in der praktische 
Erfahrung und Theorie kombiniert 
werden. Später eröffnen sich vielfältige 
Wege - etwa zum Meister, Polier oder 
Bauleiter. Der Hoch- und Tiefbau bietet 
nicht nur solide Perspektiven, sondern 
auch die Möglichkeit, an Projekten mit-
zuwirken, die das Lebensumfeld ganzer 
Regionen prägen.



60  | Rundblick Troisdorf | 65. Jahrgang | Samstag, 18. Juli 2026 | Woche 29 | rundblick-troisdorf.de/e-paper

„Ich hoffe, dass ich wieder zurückkommen kann“
Josefines BFD im Sozialpsychiatrischen Zentrum Troisdorf

Im Sozialpsychiatrischen Zentrum konnte Josefine Rott eigene 
Ideen einbringen und viele neue Erfahrungen sammeln - auch 
beim gemeinsamen Stricken mit den Besucher*innen. Foto: Lisa 
Heuser/Diakonie An Sieg und Rhein

Eigentlich wollte Josefine Rott nach 
ihrem Abitur auf eine Pferde-Ranch 
in Kanada. Stattdessen entschied sich 
die 20-Jährige für einen Bundesfrei-
willigendienst (BFD) im Sozialpsychi-
atrischen Zentrum (SPZ) der Diakonie 
An Sieg und Rhein. Das Jahr ist fast 
vorbei und heute weiß sie: Der Frei-
willigendienst hat ihr nicht nur neue 
Erfahrungen, sondern auch eine beruf-
liche Perspektive eröffnet. Im Oktober 
beginnt sie eine Ausbildung zur Ergo-
therapeutin.
Vor ihrem Einsatz im SPZ hatte die 
junge Siegburgerin kaum Berührungs-
punkte mit psychischen Erkrankungen. 
Umso mehr war sie überrascht: „Ich 
wurde vom ersten Tag an als Teil des 
Teams aufgenommen. Ich durfte eige-
ne Ideen einbringen, Verantwortung 
übernehmen und in ganz unterschied-
liche Bereiche hineinschauen. Dafür 
bin ich sehr dankbar.“
Den größten Teil ihres Jahres verbrach-
te Josefine in der Tagesstätte des SPZ. 
Dort treffen sich Menschen mit psychi-
schen Erkrankungen regelmäßig, um 
ihren Alltag gemeinsam zu gestalten 
und soziale Kontakte zu pflegen. Ge-

meinsam mit den Besucher*innen 
bereitete sie das Frühstück vor, plante 
Tagestouren, organisierte ein Kinoan-
gebot oder begleitete Menschen beim 
Einkaufen. Als ausgebildete Rettungs-
schwimmerin unterstützte sie Ausflüge 
ins Schwimmbad.
Neben der Tagesstätte arbeitete Jo-
sefine auch mit einer Seniorengruppe 
für Menschen mit Demenz. Dort half 
sie bei Spielen, Bewegungsangeboten 
und kreativen Aktionen. „Wenn alte 
Schlager laufen, wird mitgesungen, 
gelacht und manchmal sogar getanzt. 
Diese Freude steckt einfach an“, er-
zählt sie. Besonders schätzte sie, dass 
sie auch dort eigene Ideen einbringen 
und Angebote mitgestalten konnte. 
„Ich hatte das Gefühl, dass meine 
Meinung zählt.“
Auch persönlich hat Josefine in diesem 
Jahr viel gelernt. „Ich dachte immer, 
ich wäre ein geduldiger Mensch. Hier 
habe ich gelernt, wirklich Stille auszu-
halten, Menschen Zeit zu geben und 
nicht sofort Lösungen vorzugeben. Das 
nehme ich mit. Heute atme ich erst ein-
mal durch, setze mich dazu und lasse 
auf mich zukommen, was entsteht.“ 
Besonders geprägt habe sie außer-
dem die wertschätzende Atmosphäre 
im SPZ. „Hier wird jeder Mensch so 
angenommen, wie er ist. 
Diese Haltung spürt man im Team 
genauso wie im Umgang mit den Be-
sucher*innen.“
Lange wusste Josefine nicht, welchen 
Beruf sie einmal erlernen wollte. Erst 
die Einblicke ins SPZ und Gespräche 
mit einer Kollegin, die selbst Ergothe-
rapeutin ist, brachten sie auf die Idee, 
diesen Weg einzuschlagen. „Ohne den 
BFD wäre ich wahrscheinlich nie auf 
die Ergotherapie gekommen“, sagt sie. 
Für ihre Zukunft hat sie einen klaren 
Wunsch: „Ich hoffe, dass ich nach mei-
ner Ausbildung wieder ins SPZ zurück-
kommen kann.“
Wer sich ebenfalls für einen Bundes-
freiwilligendienst im Sozialpsychiatri-
schen Zentrum interessiert, kann sich 
bereits jetzt für den nächsten Jahrgang 
ab August 2027 informieren. Auskünf-
te erteilt das SPZ per E-Mail an spz@
diakonie-sieg-rhein.de oder telefonisch 
unter 02241 2680 500.
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Selbsthilfegruppe für seelische Gesundheit

Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienst
	 02241/234000 
	 Notfallpraxis: Arnold-Janssen-

Straße 29, 53757 Sankt Augustin
Krankenhäuser
	 Asklepios Kinderklinik

Du hast Alkoholprobleme?
Wir können helfen!
In Deutschland wird statistisch ge-
sehen sehr viel Alkohol getrunken. 
Für die, die mit ihrem Alkoholkonsum 
ein Problem haben, bieten die Ano-
nymen Alkoholiker Hilfe an.
Üblicherweise geschieht das in 
sogenannten Meetings, in denen 
Betroffene sich über die Krankheit 
Alkoholismus austauschen. Diesen 
Austausch nennen wir Selbsthilfe.
Meetings finden hier zu folgenden 
Zeiten statt:
Montag:
19:30 Uhr - Troisdorf-Sieglar, Kreuz-
kirche, Grabenstraße 65, 53844 
Troisdorf, 0228/9455050 (Cilli), 
0172 2427 239 (Thomas), aa_tho-
mas@gmx.de
Dienstag:
19:30 Uhr - Hennef, Ev. Kir-
chengemeinde, Raum „Matthä-
us“, Bonner Straße 26, 53773 
Hennef, 01522/1471126 (Ed-
mund), 0151/1278 3508 und 

Samstag, 18. Juli 
	 Pius-Apotheke
	 Hauptstraße 198, 53842 Troisdorf, 02241 43617
Sonntag, 19. Juli 
	 Elefanten-Apotheke
	 Freiheitsstraße 2, 53842 Troisdorf, 02241 41365
Montag, 20. Juli 
	 Apotheke am Europaplatz
	 Europaplatz 6, 53721 Siegburg, 02241 61333
Dienstag, 21. Juli 
	 Elefanten-Apotheke
	 Hauptstraße 37b, 53797 Lohmar, 02246 4954
Mittwoch, 22. Juli 
	 Engelbert Humperdinck-Apotheke
	 Humperdinckstraße 14, 53721 Siegburg, 02241 592040
Donnerstag, 23. Juli 
	 Fontane Apotheke
	 Kerpstraße 30, 53844 Troisdorf, 02241 39220
Freitag, 24. Juli 
	 Vitalis-Apotheke
	 Spicher Straße 101, 53844 Troisdorf, 02241 846250
Samstag, 25. Juli 
	 Neue-Apotheke
	 Kaiserstraße 34, 53721 Siegburg, 02241 63522
Sonntag, 26. Juli 
	 Merlin Apotheke am Hochhaus OHG
	 Mittelstraße 111, 53757 Sankt Augustin, 02241 97700
(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Angaben ohne Gewähr

Norbert: 0160/97319919
EA-Sankt-Augustin@web.de
Samstags: 18.15 Uhr 
Markt 1 (Club)
53757 Sankt Augustin

	 02241/249-0
	 St. Johannes Krankenhaus
	 02241/488-0
	 St. Josef-Hospital Troisdorf
	 02241/801-0 
Entstördienst der Stadtwerke
	 02241/888110 

(Emotions-Anonymous/EA)
Wir teilen im Gespräch Erfahrung, 
Kraft und Hoffnung.
Kontakt: 
Silke: 0151/16573691

02241/8982321 (Stefan), Hennef@
anonyme-alkoholiker-rg09.de
Mittwoch:
19:30 Uhr - Troisdorf-Oberlar, Mar-
tin-Luther-Haus, Am Wildzaun 14, 
53842 Troisdorf, 0177/4050 978 
(Rita), 02241/71973 (Hanne), Rita-
Ten@gmx.de
Donnerstag:
19:30 Uhr - Troisdorf-Mitte, Kath. 
Pfarrhaus, Gerhardstraße 5, 53840 
Troisdorf, 0176/78399950, Kon-
takt@anonyme-alkoholiker-rg09.de
Freitag:
19:30 Uhr - Siegburg, Annostraße 
14, 53721 Siegburg, 02247/968 
166 (Roswitha), 0151/1278 3508 
und 02241/8982 321 (Stefan), Sieg-
burg@Anonyme-Alkoholiker-rg09.
de, https://www.facebook.com/
AAinSiegburg
Sonntag:
10:30 Uhr - Troisdorf-Spich, Pfarrer-
Werr-Straße 54, Pfarrsaal St. Mariä-
Himmelfahrt, 53842 Troisdorf, Kon-
takt: 0179/1237310 (Carlo) 
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Sicherheit rund um die Uhr
Sie leben alleine? Dann sollten Sie sich für den Hausnotruf 
entscheiden. 24 Stunden am Tag können Sie im Notfall in Ihrer 
Wohnung Sprechkontakt zur Johanniter-Sichherheitszentrale 
herstellen. Wie geht das?
• Beim Basispaket tragen Sie einen Funksender bei sich, 

mit dem Sie die Johanniter in Notfällen per Knopfdruck 
kontaktieren können. Wir informieren dann sofort Ihre 
hinterlegten Notfallkontakte.

• Beim Komfortpaket buchen Sie noch unseren Schlüsseldienst 
dazu: unsere Mitarbeitenden sind dann immer ganz in Ihrer 
Nähe. Im Notfall kommen sie mit dem hinterlegten Schlüssel 
in kürzester Zeit vorbei und leisten Hilfe.

Testen Sie unseren Hausnotruf, unsere Erstberatung ist un ver-
bindlich. Bei Interesse installieren wir die Geräte bei Ihnen zu 
Hause. Auf Wunsch liefern wir auch kontaktlos.
Die Johanniter beraten Sie gerne, rufen Sie uns an. Gemein sam 
fi nden wir heraus, welches Angebot am besten zu Ihnen passt.

www.johanniter.de/hausnotruf

Termine jetzt auch 
online buchbar:
johanniter.de/hausnotruf

Der Johanniter-
Hausnotruf
Zuhause und unterwegs 
ein gutes Gefühl.

 0800 8811220 (gebührenfrei)

Der Johanniter-
HausnotrufHausnotruf

niter-

Rat und Hilfe
Zahnärzte des rechtsrheini-
schen Rhein-Sieg-Kreises
	 Telefonischer Ansagedienst 

zum zahnärztlichen Not-
dienst: 01805/986700

	 Die Notfalldienstzentrale für 
den gesamten rechtsrheini-
schen RSK ist folgendermaßen 
besetzt:

 	 wöchentlich von 18 Uhr bis 8 
Uhr des darauffolgenden Mor-
gens,

 	 mittwochs von 13 Uhr bis zum 
nächsten Morgen 8 Uhr,

 	 freitags von 14 Uhr bis zum 
nächsten Morgen 8 Uhr und 
an Satagen, Sonntagen, sowie 
an Feiertagen, ganztägig.

Anonyme Esssüchtige (OA)
	 Christina, 01578/8371706
Osteoporose-Selbsthilfegrup-
pe Troisdorf
	 02241/46702
MS-Gruppe
	 0175/1247397
pro familia
	 02241/21010
AWO Kreisverband Rhein-Sieg 
e.V.
	 02241/96924-0
Selbsthilfe Körperbehinderter
	 02241/64458
Beratungsstelle für für Ehe-, 
Familien- und Lebensfragen 
	 02241/55101
Bechterew-Gymnastik 
	 02241/2347022
esperanza
	 Beratungs- und Hilfenetz 

vor, während und nach einer 
Schwangerschaft

	 02241/95804-77
Männer mit Krebs 
	 Siegburg und Umgebung
	 „Von Mann zu Mann“, so lautet 

das Motto (nicht nur) unserer 
Selbsthilfegruppe. Wir wollen 
miteinander Erfahrungen aus-
tauschen, uns gegenseitig Hil-
festellungen geben oder Hilfe 
vermitteln.

	 Unsere Treffen finden jeden 
dritten Donnerstag im Monat 
um 19 Uhr im „Denkraum“, 
Haufeld 2a, Siegburg statt. 

	 Kontakte, Termine und andere 
wichtige Informationen findest 
du auf unserer Homepage: 

www.mmk-su.info
	 Du kannst einfach dazu kom-

men, eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.

HIV-Test und Tests sexuell über-
tragbarer Infektionen
	 Dienstag, 10 bis 12 Uhr, check-

it - Beratungsstelle Sexualität 
und Gesundheit, Hippolytus-
straße 48, 53840 Troisdorf

	 Mittwoch, 17 bis 20 Uhr, check-
it - Beratungsstelle Sexualität 
und Gesundheit, Hippolytus-
straße 48, 53840 Troisdorf

	 Beratung zu Sexueller Ge-
sundheit

	 Montag: 10 bis 13 Uhr
	 Dienstag: 10 bis 13 Uhr
	 Mittwoch: 14 bis 20 Uhr
	 Donnerstag: 10 bis 13 Uhr
	 oder nach Vereinbarung
	 Persönlich: check-it - Bera-

tungsstelle Sexualität und Ge-
sundheit, Hippolytusstraße 48, 
53840 Troisdorf, Telefonisch: 
02241/2656993

Verbraucherzentrale NRW e. V. 
	 Wir bieten Rat und Recht zu 

Alltagsverträgen: 
	 Kölner Platz 2 
	 53840 Troisdorf 
	 Öffnungszeiten: 
	 Montag: 13 - 17 Uhr 
	 Dienstag geschlossen 
	 Mittwoch: 13 - 17 Uhr 
	 Donnerstag: 9 - 13 Uhr 
	 Freitag: 9 - 13 Uhr 
	 Tel.: 02241 1495301 
	 E-Mail: troisdorf@verbraucher-

zentrale.nrw 
Lotsenpunkt
Der Lotsenpunkt
•	 unterstützt beim Ausfüllen von 

Formularen
•	 informiert über Hilfsangebote
•	 hat ein „offenes Ohr“ für Sie
Sprechzeit montags und donners-
tags von 14.30 bis 17 Uhr
Pfarrer-Kenntemich-Platz 31, 53840 
Troisdorf
Tel. 02241/3012066, mobil: 
0177/1650364
lotsenpunkt@trokirche.de
MediPunkt
Medizinische Versorung für 
Menschen ohne Krankenver-
sicherungsschutz
Pfarrer-Kenntemich-Platz 31, 53840 

Troisdorf
Sprechstunde: dienstags von 14 bis 
16 Uhr, Fußpflege am ersten Diens-
tag im Monat 13 bis 16 Uhr.
Telefon: 02241 / 301 4867 
Selbsthilfegruppe für seelische 
Gesundheit (Emotions Anony-
mous/EA)
Wir teilen im Gespräch Erfahrung, 
Kraft und Hoffnung und treffen uns 
an jedem 1. und 3. Samstag im Mo-
nat von 18:15 bis 19:45 Uhr in der 
Begegnungsstätte „Club“, Markt 1, 
53757 Sankt Augustin.
Interessierte melden sich bitte vorab 
bei Silke (0151 16573691), Norbert 
(0160 97319919) oder unter EA-
Sankt-Augustin@web.de.
Selbsthi lfe-Kontaktstel le 
Rhein-Sieg-Kreis
Träger: Der Paritätische NRW

Landgrafenstraße 1 / Sieglarer Stra-
ße 100 (barrierefrei)
53842 Troisdorf
02241 949999
Montag und Mittwoch 9 bis 14 Uhr
Donnerstag 11 bis 16 Uhr
und nach Vereinbarung
Ergänzende Unabhängige Teil-
habe-Beratung Rhein Sieg 
(EUTB)
Träger: Der Paritätische NRW
Adresse: Landgrafenstraße 1
53842 Troisdorf
Telefon: 02241 2014296
teilhabeberatung-rhein-sieg@pari-
taet-nrw.org
Offene Sprechstunde: dienstags 
10 - 13 Uhr und individuelle Be-
ratungstermine nach Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an Men-
schen mit Beeinträchtigungen 
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